
„Sosterben“



Morgens gestorben

im Trubel der Welt gestrandet

auf ein Riff gelaufen

und 

untergangen wie

ein Stein begraben zur Mittagszeit

in einem Sarg der Freude

auf einem Hain der Demenz

und

schon beim Totenschmaus

aus den Köpfen der Menschen

fortgeweht sein

weil die Nacht beginnt



---

Ein Experiment, in dem ich einmal nicht reimen, sondern nur betonen wollte. Zusatende gekommen aus
einem Vorsatz. Hemmingway hat doch einmal eine "6-Wortgeschichte" geschrieben. Wollte ich
auch.



Herauskam: morgend gestorben,

                   mittags gestrandet,

                   abends vergessen.

Und daraus habe ich eine Extended-Version gemacht. Hoffe auf vernichtende Kommentare über Metrik und
unzüchtige Jamben.

 :-D 

Oder sowas.

lg Nod.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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